
derrotebote@gmail.com

Ausgabe 23

AUFBRUCH!
NEUE ZEITEN­NEUE WEGE­NEUE IDEEN!

Die SPÖ Neustift-Innermanzing hat
erfolgreiche Jahre hinter sich.
Anlässl ich der Gemeinderatswahl 201 5 ist es
uns gelungen, unseren Mandatsstand von vier
auf sechs zu erhöhen.
Kaum einer niederösterreichischen Gemeinde
ist das damals gelungen.
Dieser Erfolg ist uns aber nicht in den Schoß
gefal len, er ist vielmehr das Ergebnis unseres
Engagements für die Interessen und Anliegen
unserer Mitbürger.
Damit wir unsere Arbeit erfolgreich fortsetzen
können, suchen wir interessierte Mitbürger
beiderlei Geschlechts, die uns in Zukunft
tatkräftig unterstützen und auch neue Ideen
einbringen.
Ganz besonders wenden wir uns an jene
jungen Menschen, die in unserer

Wohlfühlgemeinde eine neue Heimat gefunden
haben.
Wir bieten Ihnen die Plattform, die Geschicke
unserer Gemeinschaft mit zu bestimmen, Ihre
eigenen Ideen einzubringen und Ihre Vor-
stel lungen zu verwirkl ichen.
Eine Mitgl iedschaft in der SPÖ ist
selbstverständl ich KEINE Bedingung für Ihre
Mitarbeit - auch wenn wir uns darüber freuen
würden.
Wenn Sie das Leben in Neustift-Innermanzing
mitgestalten wollen und ein wenig Zeit dafür
erübrigen können, dann wenden Sie sich doch
bitte an einen unserer Gemeinderäte, die
Kontaktdaten können Sie der Gemeinde-
Homepage entnehmen.
Wir freuen uns schon auf viele neue Gesichter
in unserer Runde!



http: //spoe-neustift-innermanzing.info/

Sechs Monate im Amt:
Ist es Zeit für ein erstes Resümee?
Eigentl ich ist es zu früh, die Amtsführung
unserer neuen Bürgermeisterin Irmgard
Schibich zu beurtei len.
Wie dem UHU zugetragen wurde, herrscht im
Gemeinderat ein faires, kommunatives Klima,
das sich hoffentl ich angesichts der im Jänner
2020 stattfindenden Gemeinderatswahlen
auch nicht ändern möge.
Beispielgebend dafür sei erwähnt, dass
unserem Wunsch nach der Sanierung der
Friedhofsmauer ohne viel Wenn und Aber
nachgekommen wurde. Die Arbeiten sollen
noch im Frühjahr in Angriff genommen werden.
Schon im Voraus vielen Dank!
Auch die Aufbahrungshalle nähert sich
unaufhaltsam ihrer endgültigen Fertigstel lung.
Die Hochwasserschutzbauten für die
Brodtragersiedlung werden nach der
Endabnahme durch die zuständigen Behörden
und der grundbücherl ichen Eintragung nach
der Überwindung aller bürokratischen Hürden
ebenfal ls in trockenen Tüchern sein.
Was lange währt, wird endlich gut!
Ein weiters Großprojekt, das schon längst in
Angriff genommen hätte werden müssen, ist
der Umbau unseres Gemeindeamtes, um allen
Bürgern einen barrierefreien Zugang zu
ermöglichen.
Wie aus der Gemeindestube zu erfahren ist,
kommt nun endlich Bewegung in die Sache
und es wird demnächst mit dem Umbau
begonnen.
Auf Grund der großen Nachfrage wird auch die
Krabbelstube bei der Neuen Mittelschule um
eine zusätzl iche Gruppe erweitert.
Zu verdanken ist das zweifel los auch dem
vermehrten Zuzug junger Famil ien in unsere
Gemeinde.

Der SV Altlengbach, wo auch einige Kinder
und Jugendliche fußballerisch tätig sind, ist an
die Gemeinde Neustift-Innermanzing mit einem
Ansuchen um Unterstützung herangetreten.
Es spricht an und für sich ja nichts dagegen,
einem Verein, der Jugendarbeit leistet, auch
finanziel l unter die Arme zu greifen
Allerdings sollte das in einem für beide Teile
vertretbaren Ausmaß erfolgen.
Von Seiten der Gemeinde wäre eine
Subventionierung im Ausmaß von € 1 00.- pro
Spieler und Jahr - nach Vorlage einer
Spielerl iste - vorstel lbar.
Ihr UHU wartet gespannt auf das Ergebnis der
Verhandlungen mit dem SV Altlengbach!
Soviel zu den Themen aus unserer Gemeinde.
Lassen Sie den UHU jetzt noch einige
Überlegungen zur al lgemeinen Situation in
unserem Land anstel len, l iebe Leser!
Was zunehmend in Vergessenheit zu geraten
scheint, sind die Ursachen, denen wir unseren
Lebensstandard zu verdanken haben.
Heute ist es modern, auf die so genannten
"Linken" loszugehen.
Tatsache ist jedoch, dass wir unsere soziale
Sicherheit, unsere Meinungsfreiheit, das
Frauenwahlrecht, die Arbeitszeitgesetze, die
die Erwerbstätigen vor Ausbeutung schützen
und vieles mehr, weder den Konservativen,
noch den Rechtsradikalen zu verdanken
haben, sondern der Sozialdemokratie.
Heute leben wir in einer Zeit, in der diese hart
erkämpften Errungenschaften bedenkenlos
dem Moloch der multinationalen Konzerne
geopfert werden sollen, die nur ein Ziel
kennen: GEWINN!
Darum, l iebe Leser, überlegen Sie gut, wem
Sie bei den nächsten Wahlen Ihr Vertrauen
schenken!
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Aus den Vereinen:

ESV:
Unser sportl iches Aushängeschild ist auf dem
Weg, in Zukunft auch Staatsl igaturniere auf
eigener Anlage durchführen zu können.
Dank der Unterstützung des Landes
Niederösterreich, der Gemeinde Neustift-
Innermanzing und der tatkräftigen Mithi lfe der
Vereinsmitgl ieder ist es gelungen, eine Halle
zu errichten, die bei jeder Witterung unseren
Stockschützen einen ungestörten Spielbetrieb
ermöglicht.

Dieses Bild entstand am 7. März 201 9.

Wenn Sie, l iebe Leser, diese Ausgabe des
ROTEN BOTEN in Händen halten, sind die
Bauarbeiten höchstwahrscheinl ich schon
abgeschlossen.
Wir wünschen unseren Stockschützen viele
erfolgreiche Heimturniere mit enthusiastischer
Unterstützung der Innermanzinger Fans!
In diesem Sinne ein kräftiges "Stock Heil ! "

Baufortschritt am 26. Februar 201 9.

FC Neustift-Innermanzing:
Unsere Fußballer sehen als Tabellenführer mit
Spannung der Frühjahrssaison entgegen.
Für al le Fußballfans hier der aktuel le Spielplan
nach heutigem Wissensstand - etwaige
Änderungen nicht ausgeschlossen:

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg!
Ganz besonderer Dank gebührt unserem
Nikolaus Hans Hofmann und den "Kramperln"
der Laabental Pass, deren Mitgl ieder sich zum
Großteil aus den Reihen des FC rekrutieren,
für diese Sammlung:



http: //spoe-neustift-innermanzing.info/

Die SPÖ Neustift­Innermanzing wünscht Ihnen ein

FROHES OSTERFEST!

Aus den Vereinen/In eigener Sache:

Noch eine Neuigkeit: Der FC Neustift-
Innermanzing bekommt eine Flutl ichtanlage.
Im März wurde mit den Arbeiten zur Errichtung
begonnen.
Diese ist nicht in erster Linie für den
Spielbetrieb gedacht, sondern soll im Frühjahr
bzw. Herbst ein Training auch in den
Abendstunden ermöglichen.
Für die Material ien wurden Sponsoren
gefunden, die Arbeiten großteils in Eigenregie
erledigt.
Bei Redaktionsschluss waren die Arbeiten
noch im Gange, zu Ostern sollte die Anlage
schon in Betrieb gegangen sein.

Beim all jährl ich stattfindenden Frühjahrsputz,
organisiert von GR Stefan Buger, wurden
heuer um die 20 Säcke voll mit Abfäl len
eingesammelt.
Vielen Dank den freiwil l igen Helfern!
Ein frommer Wunsch nicht nur des ROTEN
BOTEN, der leider nicht in Erfül lung gehen
wird, ist, dass jeder seinen Mist bis zum
nächsten Mistkübel trägt und nicht in der Natur
entsorgt!
Abschließend noch zu einem Anliegen, das
aus der Bevölkerung an uns herangetragen
wurde:
Es werden zunehmend Klagen laut, dass ein
Teil der Verkehrstei lnehmer bestehende
Tempolimits nicht beachtet.
Auch dem ROTEN BOTEN ist es - im Sinne
eines rücksichtsvollen Umganges miteinander -
ein Anliegen, unsere l ieben Mitbürger zu
ersuchen, ihre Fahrgeschwindigkeit und die
damit verbundenen Lärmemissionen den
jeweil igen Verhältnissen anzupassen.

Für Ihr Verständnis

VIELEN DANK!

BVB:
Die BVB Sandhoppers laden zu ihrem Saison
Opening am 1 . Mai ab 1 0 Uhr ein.
Es sind al le Sportfreunde wil lkommen, ob
Mitgl ied oder nicht.
Gespielt wird in 3er-Teams, wobei wir bitten,
dass die Teams ausgeglichen
zusammengestel lt werden.
Anmeldungen bitte via Facebook oder bei
unserem sportl ichen Leiter Thomas Schubert
unter 0680 31 5 42 69.




